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Abb. 1 Altstraßen und vorgeschichtliche Fundstellen um Lorsch ' S. 19
Nach W. Jorns, Zur Ur- und Frühgeschichte des Forscher Raumes (Die 
Reichsabtei Lorsch. Festschrift zum Gedenken an ihre Stiftung 764. Hrsg, von 
der Hessischen Historischen Kommission Darmstadt. Vorabdruck 1964 S. 13).

Abb. 2 Lorsch. Plan des Klosterbezirks S. 130
Nach Kloster Lorsch. Amtlicher Führer von K. J. Mimst und H. Huth mit 
einem Vorwort von H. Biehn. 41965.

Abb. 3 Kloster Lorsch nach einem Stich des M. Merian von 1614 S. 132
Nach W. Selzer, Die Gesamtanlage des Klosters Lorsch (Laurissa Jubilans. 
Festschrift zur 1200-Jahrfeier von Lorsch 1964. Hrsg, von der Gemeinde 
Lorsch. S. 125).

Abb. 4 Plan-Skizze des Klosters Lorsch aus dem Jahre 1749 S. 133
Nadi F. Schneider, Der karolingische Torbau zu Lorsch (Correspondenz- 
blatt des Gesamtvereins der deutschen Geschichts- und Altertumsvereine 26. 
1878).

Abb. 5 Lorsch. Grundriß der Klosteranlage im Jahre 1817 S. 145
Nach W. Selzer, Die Geschichte des Klosters Lorsch von 1232 bis zum Jahre
1803 (Laurissa Jubilans. Festschrift zur 1200-Jahrfeier von Lorsch 1964 
S. 153).

Abb. 6 Übersichtskarte zum Breviarium S. Lulli nach S. 184
Nadi J. Hörle, Breviarium Sancti Lulli — Gestalt und Gehalt (Archiv für 
mittelrheinische Kirchengeschichte 12. 1960. Übersichtskarte).

Abb. 7 Fulda. Klosteransicht von H. Brosamer in S. Münster, Cosmographia 
universalis. 1550 S. 254
Nach H. Hahn, Die Ausgrabungen am Fuldaer Domplatz 1953 (Sankt Boni
fatius. Gedenkgabe zum zwölfhundertsten Todestag. Hrsg, von der Stadt 
Fulda in Verbindung mit den Diözesen Fulda und Mainz. 21954 S. 645).

Abb. 8 Fulda. Jüngeres (Werner-)Paradies S. 255
Nach H. Hahn, Die Ausgrabungen am Fuldaer Domplatz 1953 (Sankt Boni
fatius. Gedenkgabc zum zwölfhundertsten Todestag. 21954 S. 650).
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